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Fotoseite/Grußwort

,„Wir brauchen deine Stimme!“ – damit
wirbt die evangelische Kirche in Bayern für
die anstehenden Kirchenvorstandswahlen.
Und ja, wir brauchen Ihre Stimme! Und
zwar nicht, um eine möglichst gute
Wahlbeteiligung vorweisen zu können (was
natürlich dennoch gut wäre). Wir brauchen
Ihre Stimme, um in Zukunft gemeinsam mit
dem von Ihnen gewählten Gremium, dem
Kirchenvorstand, das Gemeindeleben
gestalten zu können. Geben Sie den
Kandidierenden, von denen Sie sich gut
vertreten fühlen, Ihre Stimme!
„Wir brauchen deine Stimme!“ – aber eben
nicht nur bei der Wahl. Gott hat uns alle mit
unterschiedlichen Formen von Stimmen –
lauten, leisen, nicht hörbaren, hohen, tiefen
– ausgestattet. Wir brauchen nicht nur die
besonders geschulten oder besonders
sonoren Stimmen.
Gemeinde ist wie ein großer Chor, der
möglichst vielstimmig singt und ja, manch-
mal vielleicht auch ganz schräg.
Aber jede und jeder darf mit-
mitsingen!  Nur gemeinsam er-
schaffen wir ein Klangbild, das
hier zu unserer Gemeinde passt.
Ich möchte Sie also ermutigen: lassen Sie
Ihre Stimme im Gemeindeleben erklingen!
Besuchen Sie die Gottesdienste und
Angebote! Vielleicht haben Sie auch ganz
andere, neue Ideen? Dann kommen Sie auf
uns zu. Gemeinsam schauen wir, wie wir sie
umsetzen können.
Persönlich freue ich mich sehr darauf, ab

September wieder meine
Stimme in die Gemeinde
einbringen zu können,
denn dann ist meine El-
ternzeit vorbei.
Mein Mann, Pfarrer Dr.
Tobias Graßmann, und ich
teilen uns dann wieder die
Pfarrstelle.
Ich bin gespannt, wie es dann klingt,
wenn wir hier mit Pfarrerin Anna
Bamberger, Diakonin Debora Drexel und
neu Diakonin Johanna Schwarz dann
zusammen fünfstimmig unterwegs sind!
„Wir brauchen deine Stimme!“ – ein kurzes
Gebet, eine Bitte an Gott. Denn was wären
wir als Kirche ohne Gott?
Er ist der Grund unseres Glaubens, der
uns zusammenkommen lässt.
Wir brauchen seine Stimme, um unsere zu
erheben. Und wir haben eine Stimme, um
ihn zu bitten:

„Herr, höre meine Stimme
, wenn ich rufe; sei mir

gnädig und antworte mir!“
(Psalm 27,7)

So wünsche ich Ihnen für die
anstehende Sommerzeit und wenn es dann
nach der Sommerpause wieder los geht:
Dass Gott Ihre Stimme hört und Sie
vielleicht auch seine bemerken – in Gesang,
Gebet, bei gemeinsamen Aktivitäten, im
Gottesdienst oder in der Natur!

Ihre Pfarrerin Dr. Claudia Kühner-Graßmann

Liebe Leserinnen, liebe Leser
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Gemeindeleben

Neu im Team

Liebe Gemeinde,
ich bin der Neue, der neue Lektor.

Mein Name ist Herbert Schmitt, ich
wohne hier am Heuchelhof, bin seit 45
Jahren verheiratet und habe eine
erwachsene Tochter.
Seit 10 Jahren bin ich Privatier. (Den Begriff
„Rentner“ mag ich nicht. Für mich klingt er nach…) Ich
freue mich sehr, die durch den
(Un-)Ruhestand gewonnene Freizeit in
ein weiteres Ehrenamt einbringen zu
können.
Ein weiteres? Ja?!
Seit 10 Jahren bin ich als Lektor in der
Philippuskirche in Eisingen tätig und
werde es weiterhin auch sein. Die dortige
Gemeindepfarrerin Kirsten Müller-
Oldenburg, die hier in Gethsemane als
Vikarin mit ihrer Persönlichkeit, mit-
menschlicher Kompetenz und Fröh-
lichkeit des Christenmenschen den
Glauben vermittelt hat, hat mich auf das
Ehrenamt als Lektor neugierig gemacht.

Nicht nur die Ausbildung,
meine tiefe christliche
Orientierung, sondern
auch der Besuch ver-
schiedener Lutherstätten
am Reformationstag ha-
ben mir die Überzeugung
gegeben: Ich mache
genau das Richtige.

Auch meine Frau, die Theologie für das
Lehramt studiert hat, war hier
prägend.
Ich will mich hier auch bei Herrn Pfarrer
Dr. Graßmann und dem Kirchenvorstand
für das einstimmige Votum für mich
herzlich bedanken. Ich freue mich auf
den Dienst in der Gethsemanekirche und
lade Sie alle zu meinem ersten
Gottesdienst, den Abendgottesdienst am
4. August, herzlich ein.
Ich freue mich viele Gläubige ken-
nenzulernen, auf die Gespräche mit
Ihnen und die gemeinsamen Gottes-
dienste.

Lektor Herbert Schmitt

Uns kommen nur ökologische
Rohstoffe, ausgefeilte Rezepte,

lang gereifte Sauerteige und echtes
Bäckerhandwerk in die Tüte.

www.koehlers-vollkornbaeckerei.de | Auch in Rottenbauer, Am Schloss 2b

Lecker!

Voll Korn,
Voll

Voll
Bio,

4x in
Würzburg
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23. Okt. 24 , Was Kinder spielen - gestern und heute

14-tägig Mittwochs
9:00 - 11:00 Uhr
Gemeindezentrum

Wir laden ein

Programm Herbst / Winter 2024

*11. Sep. 24 Ruheoase mitten in der Stadt
Führung über das Mutterhausareal
der Schwestern des Erlösers
Treffpunkt: 10:00 Uhr am Eingang

*25. Sep. 24 Die Symbolsprache der Pflanzen in Ostasien
Referentin: Dr. Cornelia Morper

*09. Okt. 24 Die Tafel - Unterstützung für Bedürftige
Referenten: Diakon Johann Loch-Karl und
Anke Penkwitz

Referentinnen: Traudl Englert-Zöller und
Barbara Seufert

* Zu diesem Thema sind auch Männer herzlich willkommen!

Literaturkreis
Im Gemeindezentrum
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Kontakt: Gisela Selbach Tel. 68384

Nächstes Treffen:

Montag, 09. September 2024, 19:00 Uhr

Isabel Allende

„Violeta“
SuhrkampTaschenbuch ISBN: 978-3-518-47354-2
14,00 €



7

Info

Seniorenkreis
Spätlese

Kontakt: Anke Penkw itz

Tel: 0931/273108

Montags
14:00-16:00 Uhr
Gemeindezentrum

Leitung: Alexander Schröder

Deutsch-Russischer Chor mit Akkordeon-

Begleitung in guter Gesellschaft

Kontakt: Alexander Schröder Tel. 663253

Jeden Donnerstag

18:30 -20:30 Uhr

Deutsch-russischer Chor

Gemeindezentrum

Änderungen vorbehalten. Interesssierte Gäste sind jederzeit herzlich willkommen

Gethsemanechor
Jeden Montag

20:00 bis 21:30 Uhr
Schwungvoll geleitet von unserem
Organisten Fred Elsner.

Alle, die gerne singen, sind herzlich

eingeladen mitzumachen!

Pfarramt -Tel.: 60260

Wir laden ein

Zeit zum Ratschen und mehr
Jede und jeder ist willkommen

Spiele-Treff mit Gerda Kühn und Strick-Treff

Offener
Mittwochs-Treff

Jeden Mittwoch
14:00 - 16:30 Uhr
Gemeindezentrum

16.09.24 Erstes Treffen nach der Sommerpause

Erlebnisse berichten - Erinnerungen - Singen

30.09.24 “40 Jahre Spätlese” Feier

14.10.24 Erich Kästner mit Ingrid Wellzer

28.10.24 Herbstliches “Gestern und Heute” Erntedank

Kontakt: Fred Elsner Tel: 0177-9386668



Sandäcker 8, 97076 Würzburg
Tel. 0931 - 66 16 00
office@herrlein.de
herrlein.de

IHR PARTNER
für die

PASSENDE
WÄRMEPUMPE

im Bestand

Wir
prüfen Ihre

Förder-
möglich-

keiten!
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GEmeindeleben

Sehr zur Freude ihrer Familien, Freunde,
Betreuer und der Gemeinde feierten
am 6. Juli 24 6 Jugendliche der Hans-
Schöbel-Schule ihre feierliche
Konfirmation bei uns in der
Gethsemanekirche.
Gestaltet haben den Gottesdienst
Diakonin Debora Drexel, Dr. Olaf Kühl-
Freudenstein und Dr. Tobias Graßmann,
und musikalisch untermalt wurde er
durch den Gethsemanechor.
Dieser besondere Konfi-Kurs wird in
regelmäßigen Abständen von unserer
Gemeinde für die Jugendlichen, die im

Internat der Schule wohnen, angeboten.
Das Team hat mit Kreativität, tollen Ideen
und viel fetziger Musik den Jugendlichen
die frohe Botschaft nahegebracht, und
vor allem vermittelt:

Das ist leider noch nicht überall selbst-
verständlich, umsomehr soll dies auch als
Botschaft an die Menschen verstanden
werden, dass für ALLE Platz und Raum
bereitzustellen ist, damit auch hier der
Segen Gottes wirken kann.

„Ihr gehört dazu“ und
„Schön, dass du da bist“

Unsere Konfirmierten 2024 : Nina Asum, Emilia Krause, Lorena Malcher,
Ayla-Siri Saal, Justus Theodor Schottky und Efifelena Sloot.

Konfirmation in Gethsemane

Schüler des Zentrums für Körperbehinderte feiern bei uns
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In unserer
Tagespflege im

BISCHOF
SCHEELE

HAUS

KOSTENLOSER SCHNUPPERTAG
Lassen Sie sich von unserer Tagespflege
überzeugen und lernen Sie uns kennen –
kostenlos und unverbindlich. Mit einem
kurzen Anruf oder einer Email können Sie
Ihren Schnuppertag vereinbaren.
Kontakt: 0931 - 3044 55 24.
bischof-scheele-haus@caritas-einrichtungen.de

BISCHOF
SCHEELE

HAUS

Du suchst eine neue Herausforderung in einer modernen Einrichtung?
Du arbeitest verantwortungsbewusst, selbstständig und mit Herz?

Das Bischof-Scheele-Haus sucht dich (m/w/d):
• Pflegefachkräfte in Voll- oder Teilzeit
• Pflege(fach)helfer
• Auszubildende als Pflegefachmann/-frau
• Auszubildende als Pflegefachhelfer

Das Bischof-Scheele-Haus in der Berner Straße liegt direkt Am Seelein.
Wir bieten dort 77 stationäre Pflegeplätze, 20 Plätze in der Tagespflege und
18 barrierefreie Servicewohnungen an. Träger ist die Caritas-Einrichtungen gGmbH.

Mach Karriere für Menschen!

Seien Sie unser Gast!

Jetzt
bewerben!

Alle Benefits
bei uns:
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Gemeindeleben

Jubiläum mit Erich Kästner

Der Literaturkreis feiert 40-jähriges

Am 28.06.24 genau 40 Jahre nach dem
ersten Treffen gab es im Literaturkreis eine
kleine Jubiläumsfeier. Gemeinsam hatten
wir uns einen Erich-Kästner-Abend vor-
genommen und als Vorbereitung darauf
alle etwas von ihm oder über ihn gelesen.

Der Abend begann mit
einem großen Dank an
Frau Jutta Wachter -
Claussen, die diesen
Literaraturkreis ins Le-
ben gerufen und über
die Jahre geleitet hat.

Diakonin Debora Drexel überbrachte
Glückwünsche und einen Blumenstrauß
im Namen der Hauptamtlichen und der
ganzen Gethsemanegemeinde.
Auch die Teilnehmerinnen bedankten sich
mit einem Geschenk, bevor auf das
Jubiläum angestoßen wurde. Für das
leibliche Wohl sorgte ein gut bestücktes,
schmackhaftes Mitbringbuffett.

Ins Thema des Abends führte Jutta mit
einem Überblick über Leben und Wirken
Erich Kästners ein und danach sahen wir
uns gemeinsam den ergreifenden Film
„Erich Kästner und der kleine Dienstag“ an.
Es war ein sehr gelungener Abend.

Vielen herzlichen Dank, liebe Jutta für
unzählige schöne Lesestunden und viele
anregende und interessante Diskussionen
beim Literaturkreis.

Einfühlsam und kompetent hast du die
Treffen geleitet, hast dich vorab über
Bücher und Autoren informiert und vieles
gelesen.
Im Verlauf der Buchbesprechungen hast
du dafür gesorgt, dass alle zu Wort
kommen, darauf geachtet, dass wir beim
Thema bleiben, die Gespräche nicht
abgleiten oder zu sehr ausschweifen.
Und damit es nicht zu trocken wurde, hast
du uns noch immer zwei Kannen Tee
mitgebracht.
Wir freuen uns darauf, weiterhin jeden
Monat ein Buch mit dir gemeinsam
auszusuchen, es zu lesen, uns darüber
auszutauschen und viel Spaß dabei zu
haben.
Gisela Selbach, für den Literaturkreis

Foto: Gethsemane

Foto: Kirsten Werner
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* 5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000km bzw. 8 Jahre Herstellergarantie auf die Fahrbatterie bis
160.000km, Details unter www.mitsubishi-motors.de/herstellergarantie . NEFZ(Neuer Europäischer
Fahrzyklus) Messverfahren ECER 101Eclipse CrossPlug- in Hybrid Gesamt verbrauch: Stromver-
brauch (kWh/ 100 km) kombiniert 19,3.Kraftstoffverbrauch (l/ 100 km) kombiniert 1,7.CO2-Emission
(g/ km) kombiniert 39. Effizienzklasse A+++.Die tatsächlichen Werte zum Verbrauch elektrischer
Energie/Kraftstoff bzw. zur Reichweite hängen ab von indivi-
dueller Fahrweise,Straßen- und Verkehrsbedingungen,Außen-
temperatur, Klimaanlageneinsatz etc., dadurch kann sich die
Reichweite reduzieren.Die Werte wurden entsprechend neuem
WLTP-Testzyklus ermit telt und auf das bisherige Messverfahren
NEFZumgerechnet .

1| Ausstattungsabhängig

Elektrische Standklimatisierung inklusive1

Erwärmen bzw. Kühlen des Innenraums Ihres Mitsubishi Eclipse CrossPlug-in Hybrid.

Winter: Standheizung
Sommer: Standklimaanlage

Autohaus Eck GmbH
Delpstr.1
97084 Würzburg
Telefon 0931/666200
www.autohauseck.de

Anzeige
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Gemeindeleben

Eingeladen zum bunten Fest des Glaubens

Ein Mensch lädt ein zu einem großen Fest.
Doch alle geladenen Gäste entschuldigen
sich – eine Katastrophe! Statt sich damit
abzufinden und das Fest abzusagen,
schickt der Gastgeber seine Boten neu
los:

Macht mir den Saal voll mit Menschen.
Besonders mit denen, die schon lange
niemand mehr eingeladen hat.

Im Rahmen des Bunten Heuchelhofs
wollten wir als Kirchengemeinden diese
Geschichte aus dem Lukasevangelium
zur Darstellung bringen. Am 1. Juni auf
dem Place de Caen, als ein lebendiges
Gleichnis zum Mitmachen und Mitfeiern!
Wir wollten so unsere Vorstellung von
einem gelingenden Zusammenleben mit
den Menschen in unserem Stadtteil
teilen.

Und uns neu darin einüben, was heute ja
immer wichtiger ist: einladende
Gemeinde zu sein und das Evangelium
auch auf überraschende Weise unter die
Leute zu bringen.

In diesem Fall als kostenlose
Kartoffelsuppe mit Brot von der Versor-
gungszentrale.

Die Bäckerei Rösner unterstützte und mit
Brötchen, das Jakob-Riedinger-Haus und
viele Ehrenamtliche mit selbstge-
backenen Kuchen.

So war eigentlich alles vorbereitet für ein
Essen auf dem Place de Caen. Aber dann
kam ein hartnäckiger Dauerregen – eine
Katastrophe! Also doch lieber absagen?
Nein, das kam nicht in Frage!

Die Aktion wurde unter das Vordach von
St. Sebastian verlegt. Diakonin Debora
Drexel sowie die Pfarrer Tobias Graßmann
(Gethsemanekirche), Stefan Michelberger
(Kirche St. Sebastian) und Frank Witzel
(Kirche an anderen Orten) sowie einige
Ehrenamtliche mit und ohne
Behinderung gestalteten eine Andacht
zur Eröffnung. Dann gab es das Essen und
vielfältige Möglichkeiten zum Austausch.
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Die Beteiligten waren sich danach einig:
Es war schön, ökumenisch so eine Aktion
auf die Beine gestellt zu haben! Die
Stimmung war trotz Regen großartig.

So hat man sich noch einmal anders
kennengelernt, christliche Verbundenheit
gespürt und sich mit dem Gleichnis Jesu
auf eine gemeinsame Mitte ausgerichtet.
Einige Passanten ließen sich einladen,
waren überrascht von der Gast-
freundschaft und kamen ins Gespräch.

Auch aus der Kommunalpolitik schauten
einige Vertreterinnen und Vertreter
vorbei.

Natürlich wäre es bei strahlendem Wetter
auf dem Platz noch schöner, noch
einladender und eindrucksvoller
geworden. Aber vielleicht ist das ja ein
Ansporn, wieder einmal eine ähnliche
Aktion zu planen …

Pfarrer Tobias Graßmann

Anzeige

Fotos: Gethsemane/Bürgerverein Heuchelhof
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KV-Wahl

Wo kannst Du wählen?

Dafür gibt es2 Möglichkeiten:
› In einem Wahl·lokal von der Kirchen·gemeinde.

Die Uhrzeit und Adresse stehen auf der Wahl·
benachrichtigung.

› Von zu Hause mit der Brief·wahl

Duentscheidest,
woDuwählenwillst!

Einfach geschrieben für alle!

Mitbestimmen:
Kirchen·vorstand
wählen 2024

Wählen gehen!
Du bist evangelisch?
Du wohnst da, wo die Kirchen·gemeinde ist?

Und Du bist:
› mindestens14 Jahre alt und konfrmiert?
› mindestens16 Jahre alt und getauf?

Dann darfst Du den Kirchen·vorstand wählen.

Wie kannst Du wählen?
Die Kirchen·gemeinde schickt Dir einige Wochen vor der
Wahl einen Brief mit der Wahl·benachrichtigung und dem
Stimm·zetel.

Auf demStimm·zetel steht:
› Wen kannst du wählen?
› Wie viele Personen darfst du wählen?

Das hängt von der Größe von der
Kirchen·gemeinde ab.

Ichwill Kirche
mitgestalten.

Am 20. Oktober 2024 wählen die
Menschen in allen evangelischen
Kirchen·gemeinden einen neuen
Kirchen·vorstand.
Die Wahl fndet alle 6 Jahre stat.

Was macht der Kirchen·vorstand?
Der Kirchen·vorstand leitet die Kirchen·gemeinde.
Der Kirchen·vorstand berät und entscheidet zusammen mit
der Pfarrerin oder dem Pfarrer über wichtige Fragen für die
Gemeinde.

Zum Beispiel:
› Was machen wir mit dem Geld von der Kirchen·gemeinde?
› Welche Veranstaltungen soll es geben?
› Wie können sich alle Menschen bei uns willkommen

fühlen?

Ein Kirchen·vorstand hat zwischen 6 und 15 Mitglieder.
Das hängt von der Größe von der Kirchen·gemeinde ab.

Ichwähleim
Wahl·lokaleine
Kirchefüralle.

Ichwählemit
Brief·wahl,
weilKirchemir
Hofnunggibt.
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Kandidierende für den Kirchenvorstand

Dr. Ulrich Hildebrandt. Dr. Ulrich Hildebrandt Ich
Ich bin 53 Jahre alt, verheiratet, habe zwei Töchter, bin Biologe und
Akademischer Oberrat.

Seit 2015 wohnen wir mit gemeinsam auf dem Heuchelhof.

Ich wünsche mir, dass in unserer Gemeinde alle Altersgruppen einen Ort
finden, der Begegnungen ermöglicht, einen Ort, an dem der Glaube an
unseren Herrn und Retter Jesus Christus gelebt wird.

Ich möchte weiter daran mitwirken, unsere Gemeinde zu stärken und in
ihrer Vielfalt weiterzuentwickeln.

Frank Beschorner

Ich bin 58 Jahre alt, verheiratet, und habe zwei erwachsene Kinder.
Von Beruf bin ich Diplom-Ingenieur für Verfahrenstechnik und lebe seit 1996
auf dem Heuchelhof.

Ich möchte auch im nächsten Kirchenvorstand nachhaltige und zu-
kunftsorientierte Entscheidungen treffen und die Menschen am Heuchelhof
für unsere Kirche interessieren.

Ich will mich für Rahmenbedingungen einsetzen, dass die Kontakte zwischen
allen Gemeindegliedern gelingen können und würde gerne auch die
diakonischen Einrichtungen am Heuchelhof mit integrieren.

Anneliese Henning
Seit 1985 wohne ich auf dem Heuchelhof und habe in unserer
Kirchengemeinde ein Stück Heimat gefunden. Ich war nahezu 30 Jahre im
Weltkinderhaus als Erzieherin und Leitung tätig.

Seit 12 Jahren gehöre ich dem Kirchenvorstand an und möchte weiterhin
Gottesdienste, Feste und Feiern und Veranstaltungen mitgestalten, sei es
inhaltlich, organisatorisch oder musikalisch.

Mein Anliegen ist es, auch weiterhin verschiedene Angebote für Kinder,
gemeinsam mit kreativen Menschen, zu planen und durchzuführen.

verschiedene Angebote für Kinder, gemeinsam mit
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KV-Wahl

Kandidierende für den Kirchenvorstand

Lisa Kolloch
Ich Ich bin 35 Jahre alt und lebe nun seit knapp 6 Jahren mit meinem Mann,
meinen beiden Töchtern (vier Jahre und ein Jahr alt) und unserer Hündin am
wunderschönen Heuchelhof.

Durch mein Studium (Grundschullehramt, u.a. mit Schwerpunkt evangelische
Religion) bin ich vor über 15 Jahren nach Würzburg gekommen.

Mir liegt ein friedliches, tolerantes und menschenfreundliches Miteinander in
unserer Gemeinde, das viele verschiedene Menschen miteinander ins Gespräch
bringt, sehr am Herzen. Besonders möchte ich mich in unserer Kirchengemeinde
für eine offene, familienfreundliche Kirche engagieren, die auch die Jüngsten im
Blick hat.

Ulrike Hogrefe
Ich bin 58 Jahre alt, verheiratet, arbeite als Ergotherapeutin und habe einen
erwachsenen Sohn.

Dankbar blicke ich auf die 12 Jahre als Kirchenvorsteherin unserer Gemeinde von
2006 bis 2018 zurück. In der Gethsemanegemeinde wirke ich derzeit im
Weltgebetstagsteam und als Lektorin mit.

Darüber hinaus engagiere ich mich gerne in der ökumenischen
Zusammenarbeit, bei neuen Gottesdienstformen und bei besonderen
Angeboten, die Menschen verbinden und in Begegnung, im Glauben und in
Gemeinschaft stärken.

Armin Höfig
Ich bin 69 Jahre alt, verheiratet, habe drei erwachsene Kinder und fünf
Enkelkinder.

Seit lebe ich 1984 auf dem Heuchelhof und habe hier auch bis zu meinem
Ruhestand als Heilpädagoge und Musikfachlehrer gearbeitet.

Ich gehöre seit 2000 dem Kirchenvorstand an und habe ich mich bisher als
Vertrauensmann (18 Jahre), im Kita-Ausschuss und beim Gemeindebrief
eingebracht. Unsere Gemeinde nehme ich als offen, bunt, vielfältig und
integrativ wahr. Einsetzen will ich mich insbesondere für die Kultur und Musik in
unserer Gemeinde, für Kinder- und Jugendarbeit, sowie für das inklusive Profil.
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Kandidierende für den Kirchenvorstand

Alexander Kühn

Ich bin 50 Jahre alt und wohne mit meiner Frau sowie zwei Stiefkindern auf
dem Heuchelhof. Geboren bin ich im sibirischen Tomsk, lebe seit 1989 in
Deutschland und arbeite als IT Projekt Manager.

Ich sehe es als wichtig an, mich auch im Rahmen der Gemeinde für eine offene
und freiheitliche Gesellschaft einzusetzen und arbeite deshalb auch im
Bürgerverein Heuchelhof mit. An der Gethsemanegemeinde gefällt mir, dass
sie offen, liberal und tolerant ist.

Ich könnte mir auch vorstellen, die Aufgabe des Kirchenpflegers zu
übernehmen.

Barbara-Maria Mössinger
Ich bin 66 Jahre alt, in Berlin geboren. und habe aus erster Ehe drei
erwachsene Kinder.

Ich habe die Berufe einer Orthoptistin, Katechetin und Heilpraktikerin
ausgeübt, wobei ich neben der Rente noch immer als Orthoptistin tätig bin.
Derzeit bringe ich mich als Lektorin ein.
Ich möchte, dass die Kirchengemeinde ein Ort ist, wo man sich zu Hause fühlt,
ein Ort des Vertrauens ist, der gegenseitigen Wahrnehmung, der Annahme
und der gegenseitigen Hilfe. Mich motivieren die Erfahrungen, die ich in
meinem Leben mit Kirche und Glauben gemacht habe und ich möchte
helfen, die Bibel und unseren Glauben in der heutigen Zeit insbesondere
für Frauen erlebbarer zu machen.

Anke Penkwitz
Ich bin 56 Jahre alt, verheiratet, habe zwei Kinder und arbeite im Familien-
restaurant in der Altstadt.

Seit 2012 bin ich im Kirchenvorstand tätig und habe vieles über unsere
Gemeinde erfahren und lernen können. Die Vielfältigkeit am Heuchelhof ist
ein großer Reichtum: Es leben hier Kinder, Jugendliche, Bewohner jeden
Alters, ob hier oder in einem anderen Land geboren.

Mir ist wichtig, dass alle Generationen bei der Gestaltung unseres
Gemeindelebens mitwirken. Zudem liegt mir das harmonische
Zusammenwachsen unserer Gemeinde mit den Gemeinden in Rottenbauer
und Heidingsfeld/Steinbachtal sehr am Herzen.
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Kandidierende für den Kirchenvorstand

Eva-Maria Pfundt

Ich bin 71 Jahre alt, von Beruf Erzieherin und habe drei erwachsene Kinder.
Wir wohnen seit 23 Jahren auf dem Heuchelhof. Seit 2012 bin ich im
Kirchenvorstand und seit 2018 stellvertretende Vertrauensfrau.

Ich bin im Ausschuss für Senioren und Diakonie, und auch die Mitarbeit im
ökumenischen Weltgebetstagsteam ist mir wichtig.

So manche Veränderung steht in den nächsten Jahren, auch im Bereich der
Kirche, an. Gerne würde ich weiter den Prozess der Kooperation mit den
Nachbarkirchengemeinden begleiten und gestalten und mich dafür
einsetzen, dass die Gethsemanegemeinde für die Menschen auf dem
Heuchelhof weiter Heimat werden und bleiben kann.

Alexander Schröder
Ich bin 69 Jahre alt, verheiratet, und habe zwei erwachsene Kinder.

Von Beruf bin ich Musiklehrer.

Geboren bin ich in Almaty in Kasachstan. 1993 sind wir als Russlanddeutsche
nach Deutschland gekommen und seit 1994 leben wir auf dem Heuchelhof.

Ich erlebe die Stimmung in unserer Gemeinde als positiv und die Menschen
als sehr vielfältig. Gerne bringe ich mich auch selbst mit Musik ein, z.B mit
Akkordeon oder dem deutsch-russischen Chor. Ich möchte, dass die
Gemeinde weiterhin aktiv und sichtbar im Stadtteil ist, so dass sie viele
Menschen erreicht und ihnen eine Freude macht.

Dorothea Weis
Ich bin 44 Jahre alt, verheiratet und habe zwei Kinder, acht und sechs Jahre alt.
Als gelernte Bürokauffrau arbeite ich als Verwaltungsangestellte.
Geboren bin ich im rumänischen Siebenbürgen und lebe seit dreißig Jahren
auf dem Heuchelhof.

Bei Veranstaltungen für Kinder und Familien wie den Gottesdiensten für Groß
und Klein, den Bastelnachmittagen und dem ökumenischen Sommerfest
habe ich mich schon bisher eingebracht und möchte dies auch als
Schwerpunkt meiner Arbeit im Kirchenvorstand beibehalten.

Besonders möchte ich die Gemeinschaft stärken und erlebbar machen.



Die letzten Monate hatten unsere
Vorschulkinder nochmal eine besonders
intensive Zeit im Kindergarten.
Gemeinsam machten wir viele Ausflüge, so
zum Beispiel zu einer Zahnarztpraxis oder
in die Stadtbücherei Heuchelhof.
Wir besuchten das technische Hilfswerk
und die Polizei kam zu uns in den
Kindergarten. Dabei absolvierten wir ein
tolles Schul-wegtraining.
Der Höhepunkt, war sicherlich unser
Ausflug zum Wasserspielplatz nach
Würzburg in der Zellerau. Die Kinder
hatten viel Spaß und wir ließen uns Pizza
und Eis schmecken.
Ausführlich haben wir uns spielerisch mit
Zahlen und Mengen beschäftigt, sowie
kreativ, mit der Pustetechnik, und auch
Schwungübungen, Theaterspiel und
Gesang kamen nicht zu kurz.
Beim Ökumenischen Sommerfest am
09.06.2024 haben 8 Kinder unserer Ein-
richtung, mit unseren Erzieherinnen
Natalia Ochs und Rita Kovtun, das Märchen
„Die Rübe“ aufgeführt. Die Kinder hatten
viel Spaß und waren voller Eifer dabei.

Der Elternbeirat organisierte für
uns einen Ausflug nach Sommerhausen.
Es war ein wunderschöner Tag!
Ein herzliches Dankeschön an die Eltern,
den Elternbeirat und auch ganz be-
sonders an die großzügigen Spender aus
der Elternschaft, die dem Aufruf des
Elternbeirates nach-
gekommen sind.

Hier wurden 470 €
gespendet und für
den Schallschutz
verwendet. Neben
dieser Spende ha-
ben unsere Eltern,
aus der Elternbeiratskasse, auch noch ein
neues Schranksystem für den
Kindergarten bezuschusst.

Hier werden nun eine Vielzahl von
Spielsachen und Materialien praktisch
und auf Kinderhöhe aufgeräumt.
Auch dafür ein herzliches DANKESCHÖN!

Wir wünschen allen schöne Sommer-
ferien, gute Erholung und unseren
Kindern die in die Schule kommen, einen
guten Start und viel Erfolg.
Auch allen Kindern und ihren Familien, die
ab September neu zu uns in die
Einrichtung kommen, wünschen wir
ebenso einen guten Start und eine schöne
Zeit.

Das KiTa-Team Vogelshof

Nachrichten aus dem Vogelshof

Foto: Vogelshof

Foto: Gethsemane
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Gemeindeleben

Abschluss des Kirchenvorstandes

Besuch ich Botanischen Garten
Zum gemeinsamen Abschluss der Kirchen-
vorstandes trafen wir uns in diesem Jahr zu einer
Besichtigung der Planzenwelt im Botanischen
Garten.

Unter der kundigen Führung unseres Mitglieds Dr.
Hildebrandt konnten wir die bunte Artenvielfalt der
Flora auf unserer Erde bewundert und erkunden.

Hier nun ein paar Eindrücke, um den Lesern Lust auf
einen eigenen Besuch zu machen.

Die berühmte Titanwurz-
leider ist sie jetzt abgeblüht

Ein Blick ins Aquarium

Blühende Nordamerikanische Prärie
Bienenbesuch Prachtvolle Blüte

mit Stacheln

Seerosenteich

Gelehrige Schüler
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Kirchenbücher/Impressum

Aus den Kirchenbüchern

geheiratet haben

Hinweis: Sollten Sie mit der Veröffentlichung Ihres Namens im Gemeindebrief anlässlich von

kirchlichen Festen oder Amtshandlungen nicht einverstandensein, geben Sie bitte dem Pfarrbüro

unter der Tel. 60260 Bescheid

Gethsemane

1. Okt. 2024

getauft wurden verstorben sind



Eindrücke vom
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Ökumenischen Sommerfest 2024

Fotos: Gethsemane
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